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Bericht 
 
Rektorat und Universität 
 
Am 13.April war Toma aus dem Vorsitzteam gemeinsam mit der Referentin des Referats für 
Bildung und Politik bei einer Anhörung der neuen Verordnung der Universität Wien bei 
Vizerektrorin für Lehre Christa Schnabl. Hier kritisierten wir, dass Personen, die mit 
Risikogruppen leben, nicht in der Verordnung für abweichendes digitales Angebot 
berücksichtigt werden. 
 
Am 3.Mai fand ein Rektoratsjourfix statt. Hier thematisierten wird das Corona Management der 
Universität Wien. Hier plädierten wir bereits im Vorhinein auf das Beibehalten der FFP2-
Maskenpflicht. Ebenso thematiersten wir ECTS für geleistete ehrenamtliche Tätigkeit. Da 
wurde uns vermittelt, dass sich da das Rektorat noch vernetzen wird. Bezüglich der 
Digitalisierung der Repetitorien, wird das Rektorat noch mit den Studienprogrammleitungen 
sprechen. Ein weiteres wichtiges Anliegen von uns war eine Kooperation mit der 
Medizinischen Universität bezüglich vergünstigte HPV Teilimpfung für Studierende. Hierfür 

wird sich die Uni Wien mit der Med Uni vernetzen. 

 
Die Novellierung des Studienförderungsgesetzes ist ein großes Thema. Aus diesem Grund 
wurde gemeinsam mit dem Referat für Soziales an einer Stellungnahme gearbeitet, die vom 

Sozialreferat am 05.Mai geschickt wurde. 
 
Am 30.März fand ein Vernetzungstreffen zwischen Vorsitz, Queer-Referat, Referat für Working 
Class Students und dem Büro für Gleichstellung und Diversität. Hier gab es einen Austausch 

rund um die Themen genderneutrale Toiletten, Rufnamen und diskriminierende Lehrpersonen.  
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Am 30. April fand die Sitzung der Universitätsrats statt. Hier wurde Sebastian Schütze 
einstimmig als Rektor der Universität Wien gewählt. Als ÖH Uni Wien haben wir daraufhin eine 
Presseaussendung veröffentlicht.  
 
Es fand ein Austausch mit dem Sprachenzentrum bezüglich Sprachkurse für Erasmus statt. 
Hier wurde uns mitgeteilt, dass ab dem Wintersemester Studierende für ihre Sprachkurse 30€ 
Zuschuss bekommen. Der Betrag ist sehr gering, aber ein Schritt in die richtige Richtung und 
wir bleiben weiterhin in Kontakt. 

 
 
externe Vernetzungstreffen 
 

 
Am 6.April war der Vorsitz gemeinsam mit der Referentin des Sozialreferats bei den 
Initiator*innen des Volksbegehren „Arbeitslosengeld rauf!“. Da dies ebenso ein Thema ist, was 
uns Studierende betrifft. Es wurde eine Kundgebung geplant und es gab einen Austausch 
darüber, wie wir als ÖH Uni Wien das Volksbegehren unterstützen können. 

 
Am 7.April wäre ein Treffen mit Saya Ahmed, Bezirksrätin in Alsergrund, geplant. Der Termin 
musste jedoch krankheitsbedingt verschoben werden. 
 
Am 22. April traf sich Toma aus dem Vorsitzteam gemeinsam mit Geschäftsführer der 

viennabase. Themen waren sowohl der Ausbau der Heimplätze als auch die 
Gebührenerhöhung in Zusammenhang mit den Studierendenheimen. 
 
Das Vorsitzteam war ebenso in telefonischen und schriftlichen Kontakt mit dem Magistrat40 

um eine Kooperation bezüglich dem Topf für Psychotherapie anzustreben. 
 
Sonstiges  
 
Am 1.April fand ein Vernetzungstreffen mit Studierendenvertreter*innen und dem Referat für 
Bildung und Politik um das Thema Lehramt. Hier wurden Problematiken und 
Lösungsvorschläge thematisiert, wie zum Beispiel das Thema der Schulpraxis. 
 

Am 27. April fand die Hauptversammlung von Facultas statt. Hier sind unter anderem 
Beschlussfassungen über den Aufsichtsrat gefallen. 
 
Am 30.April fand eine Kundgebung des Volksbegehrens „Arbeitslosengeld rauf!“, wo Toma 

aus dem Vorsitzteam eine Rede hielt. 
 
Gemeinsam mit dem Referat für antifaschistische Gesellschaftskritik und Sport wurde die 
mayday Demo mitorganisiert, angemeldet und am 1. Mai geleitet.  
 
Wie jedes Jahr zeichnet die Universität Wien bei den UNIVIE: teaching awards Lehrende aus, 
diesjährig lag der inhaltliche Fokus auf zwei Kategorien: „Aktivierung und Abschluss von 
Lehrveranstaltungen fördern” sowie „Relevanz und Impact von Lehrveranstaltungsinhalten 
vermitteln“. Als ÖH Uni Wien waren wir in den Nominierungsprozess der Lehrenden involviert. 

Die Jurysitzung wurde am 16. Mai abgehalten. 
 


